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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ATSV Kelheim III : TV Riedenburg 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Lindner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf
der ATSV Kelheim III am vergangenen Montag im 12. Saisonspiel auf den TV Riedenburg. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für
seine Mannschaft erzielte Robin Lindner, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.
Erwähnenswert war, dass der TV Riedenburg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Sieg feierten Berger / Bors beim 11:5, 11:8, 10:12, 1:11, 11:7 gegen
Buchfelder / Pfliegler, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Lindner / Stöber letztlich parat, um sich gegen Wittmann / Limberger
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Erich Berger bekam dann
seinen Gegner Anton Buchfelder indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Laszlo Bors die Partie gegen David Wittmann noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Josef Limberger zunächst nicht gut aus, so gewann Kerstin Stöber im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Einen knappen Erfolg feierte Robin Lindner beim 11:6, 11:6, 8:11, 8:11, 11:
3 gegen Thomas Pfliegler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Es war ein langes Spiel, bis
Erich Berger seine 2:3-Niederlage gegen David Wittmann hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Laszlo Bors seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Anton
Buchfelder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Buchfelder mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kerstin Stöber gegen Thomas Pfliegler. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Robin Lindner kam mit der Spielweise von Josef Limberger am Tisch dagegen
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:0 (Lindner) und 0:10 (Limberger). Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ATSV Kelheim III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:16 bei 4 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Riedenburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 ATSV Kelheim III

Doppel: Berger / Bors 1:0, Lindner / Stöber 1:0 
Einzel: E. Berger 0:2, L. Bors 1:1, K. Stöber 1:1, R. Lindner 2:0 

 TV Riedenburg
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Doppel: Buchfelder / Pfliegler 0:1, Wittmann / Limberger 0:1 
Einzel: A. Buchfelder 2:0, D. Wittmann 1:1, J. Limberger 0:2, T. Pfliegler 1:1


